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Orchideen  –  nur Pflanzen oder...?

Ihr Reichtum an Farben und Formen überrascht immer neu. Orchideen blühen sehr 
lange, einen günstigen Standort und die passende Pflege vorausgesetzt. Aber auch 
die längste Blütezeit geht einmal zu Ende. Jetzt den Topf samt Inhalt nicht einfach zu 
entsorgen, braucht einige Kenntnisse über die Eigenart dieser besonderen Pflanzen 
und dazu eine gehörige Portion Geduld. Hie und da bekommt die Pflanze neue spezi
elle Erde und möglichst regelmässig nur wenig Wasser mit Dünger. Nach vielleicht 
längerer Zeit werden die ersten Anzeichen sichtbar, wie die richtige Pflege sich lohnt. 
Es zeigen sich Knospen als Vorboten neuer überraschender Vielfalt. Der Wech  sel von 
Werden, Sein und Vergehen kann sich bei den Orchideen über Jahre hinweg wieder
holen.

Wir können in einer grossen Ausstellung, in einem Blumengeschäft oder sogar in der 
eigenen Wohnung über diese Orchideen staunen. Überlegen wir uns einmal, ob stau
nen und danken nicht nahe verwandt sind. Orchideen zeigen uns nämlich noch mehr 
als viele Farben und Formen. Sie können uns auch etwas lehren über unser Glauben 
und Leben. Wir verstehen, dass Gärten, Obstbäume und Weinberge gute Pflege brau
chen, auch wenn sie nicht gar so empfindlich sind wie die Vielfalt der Orchideen. Gute 
Eigenschaften eines Menschen, seine Begabungen wollen gefördert werden, damit sie 
gedeihen und Frucht bringen können. Unser christlicher Glaube ist da keine Aus nah
me. Was wir glauben, ist uns nicht einfach als fertiger Besitz einmal in den Le 
bens rucksack gesteckt worden. Er braucht Geduld, viel Zeit, mehr als wir Menschen 
uns oft schenken. Er braucht Nahrung und Pflege.  

Eines ist unumstösslich sicher: Der Mensch gewordene Gott, an den wir glauben, 
hat mit unserem Werden und Sein viel Geduld. Machen wir uns über Lukas 13,69 
ein paar eigene Gedanken.

Hermann Bruhin



A Wir feiern unsern Glauben

September 2011

  1. Donnerstag
 8.00 Schülergottesdienst (3./4. Kl.)

  2. Freitag
   8.00 Schülergottesdienst (5./6. Kl.)
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier, anschliessend
  stilles Gebet bis 20.15 Uhr, s. B

  3. Sa Gregor der Grosse
 18.30 Beichtgelegenheit
 19.00 Eucharistiefeier, s. B

  4. 23. Sonntag im Jahreskreis
   8.00 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Familiengottesdienst, s. D

 Spenden für die Aufgaben des Bistums

 Aushilfe durch Pfarrer Keller 
 vom 05. bis 09. September

  5. Montag

  6. Dienstag
   8.00 Wortgottesdienst (2. Kl.)
   8.55 Rosenkranz und
   9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

  7. Mittwoch
   8.25 Rosenkranz, anschliessend
   9.00 Eucharistiefeier im Engelhof, s. D

  8. Do Maria Geburt
   8.00 Schülergottesdienst (3./4. Kl.)

  9. Freitag
   8.00 Schülergottesdienst (5./6. Kl.)
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier

10. Samstag
 18.30 Beichtgelegenheit
 19.00 Eucharistiefeier, s. B

11. So Michael, 
  Namenstag 
  der Kirche 
  und Pfarrei
   8.00 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Eucharistiefeier, mitgestaltet
  durch den Kirchenchor, s. D.
  anschliessend Apéro 

 Spenden: Bettagsopfer 
 für Inländische Mission

12. Montag

13. Dienstag
   8.00 Wortgottesdienst (2. Kl.)
   8.55 Rosenkranz
   9.30 Eucharistiefeier in der Kirche
  (Engelhoffest)

14. Mi Kreuzerhöhung
   8.25 Rosenkranz, anschliessend
   9.00 Eucharistiefeier

15. Donnerstag
   8.00 Liederprobe (3./4. Kl.)

16. Freitag 
   8.00 Schülergottesdienst (5./6. Kl.)
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier

Pfarrer: Hermann Bruhin
 Katholisches Pfarramt
 Telefon 055 442 13 49

Sekretariat: Telefon 055 442 24 55
 Fax 055 442 27 60
 pfarramt.altendorf@bluewin.ch
 www.pfarreialtendorf.ch

Katechese: Regula Schmid
 Telefon 055 440 42 36

 Brigitte Helbling
 Telefon 055 444 21 58

 Christina Mariño
 Telefon 055 442 56 26

Sakristan: Markus Ruoss
 Telefon 055 442 77 04



Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier

17. Sa Hildegard von Bingen
 14.00 Trauung in der Kirche:
  Cécile Keller und Marco Keller, 
  Altendorf
 18.30 Beichtgelegenheit
 19.00 Eucharistiefeier, s. B

18. So Eidg. Dank, Buss und Bettag/
  Erntedank
   8.00 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Eucharistiefeier, musikalisch 
  festlich gestaltet , MostApéro, s. D
   9.30 «Sunntigsfiir» im Dorfzentrum, s. D

 Spenden: Bettagsopfer
 für Inländische Mission

19. Montag

20. Dienstag
   8.00 Wortgottesdienst (2. Kl.)
   8.55 Rosenkranz und
   9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

21. Mi Matthäus, Apostel
   8.25 Rosenkranz, anschliessend
   9.00 Eucharistiefeier

22. Donnerstag
   8.00 Schülergottesdienst (3./4. Kl.)

23. Freitag  
   8.00 Schülergottesdienst (5./6. Kl.)
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier, s. B

24. Samstag
 14.00 Trauung in der Kirche:
  Riccarda Läuffer und
  Adrian Weber, Siebnen
 18.30 Beichtgelegenheit
 19.00 Eucharistiefeier, s. B

25. So Niklaus von Flüe
   8.00 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Familiengottesdienst, s. D

 Spenden für den BruderKlausenBund, 
 Sachseln

 Aushilfe durch Pfarrer Keller
 vom 24. September – 02. Oktober

26. Montag

27. Dienstag
   8.55  Rosenkranz und
   9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

28. Mittwoch 
   8.25 Rosenkranz, anschliessend
   9.00 Eucharistiefeier 

29. Do Michael, Gabriel und Rafael
   8.00 Schülergottesdienst (3./4. Kl.)

30. Freitag  
   8.00 Schülergottesdienst (5./6. Kl.)
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier

B Wir gedenken
Freitag, 2. September, 19.30 Uhr:
Albert KnobelKnobel / Josef KnobelKrieg / 
Gottlieb und Lina SteineggerKnobel / Hedwig 
und Jon HuderZüger

Samstag, 3. September, 19.00 Uhr:
Gedächtnis der verstorbenen Mitglieder des 
Sterbevereins

Samstag, 10. September, 19.00 Uhr:
Josef und Lena OetikerFleischmann / Walter 
und Maria FleischmannOetiker / Elisabeth 
KnobelLustenberger / Germann und Elisa 
PortmannSteinegger 

Samstag, 17. September, 19.00 Uhr:
Hans WirthAuf der Maur / Augustin und Anna 
MartySchnyder / Anton und Eva Lenherr
Knecht   

Freitag, 23. September, 19.30 Uhr:
Anton und Rosa ZügerReichmuth, Sohn Klaus 
und Tochter Anna / Meinrada Oberlin
Reichmuth / Arnold Reichmuth / Michael 
ZügerSchilter / Martin und Mathilde 
ReichmuthZüger

Samstag, 24. September, 19.00 Uhr:
Margrit und Hans FleischmannDeuber 
Walter und Maria HänsliMarty / Josef Rau
chensteinFleischmann / Alois KnobelSchuler



C Wir gehören zusammen

Durch das Sakrament der Taufe wurden 
in die Familie Gottes aufgenommen:

Am 26. Juni: Angela Fuchs, geboren am 16. 
März 2011, Tochter des Alfred und der Claudia 
FuchsKrieg, Litschstrasse 55

Am 2. Juli: Sonja Deuber, geboren am 7. April 
2011, Tochter des René und der Marianne 
Deu  berAlthaus, Oberdorfstrasse 4 a

Am 9. Juli: Lia Paglia, geboren am 17. Juni 
2008, Tochter des Raphael und der Nadja 
PagliaTrächsel, Maienwies 4

Am 9. Juli: Gina Paglia, geboren am 15. Juli 
2010, Tochter des Raphael und der Nadja 
PagliaTrächsel, Maienwies 4

Am 10. Juli: Ilyass Roland Wernli, geboren am 
12. November 2009,  Sohn des Roland und der 
Carla WernliCrameri, Bahnhofstr. 12

Am 17. Juli: Jonas Keller, geboren am 6. April 
2011, Sohn des Emil und der Katrin Keller
Marty, Oberdorfstr. 21 b, Lachen

Am 24. Juli: Tina Harm, geboren am 11. Sep
tem ber 2010, Tochter des Thomas und der 
Stephanie HarmAmrein, Museumstr. 5, Aesch

Am 24. Juli: Jara Ladina Zehnder, geboren 
am 4. April 2011, Tochter des Kilian und der 
Anja ZehnderGijseman, Taulenweg 20

Am 14. August: Jael Schnellmann, geboren 
am 24. März 2011, Tochter des Markus und der 
Esther SchnellmannKälin, Maienberg 5

Am 14. August: Ryan Maximilian Grüniger, 
geboren am 18. April 2011, Sohn des Conor 
Ronan Morgan und der Sibylle Grüniger, Ba  de
nerstrasse 548, Zürich

Am 14. August: William Allan Mapham, ge
boren am 31. März 2011, Sohn des Simon und 
der Catherine MaphamEgli, Brandweid 30

Segne, guter Gott, diese Kinder und alle, die 
ihre Nächsten sind.

Verstorbene:

Am 06. Juli starb in Altendorf: 
Leonard Züger-Kälin, Engelhofstrasse 1, 
geboren am 24. Februar 1923, bestattet am  
16. Juli 2011

Am 31. Juli starb in Uznach: 
Josy Schnyder-Thoma, Gutenbrunnenstrasse 
8, geboren am 2. August 1952, bestattet am 9. 
August in Kaltbrunn.

Die Verstorbenen und die zurückbleibenden 
Angehörigen sind in unser Gebet einge-
schlossen.

D Wir kommen zusammen
Am Donnerstag, 2. September führt die Frau
en  gemeinschaft den traditionellen Vereins
ausflug durch. In diesem Jahr geht die Fahrt 
ins Dreiländereck nach Basel. Das Mittag essen 
werden wir auf einem Schiff geniessen und 
gleichzeitig eine Stadt und Hafenrundfahrt 
erleben. Danach bleibt noch Zeit, Basel an 
Land zu entdecken. Anmeldungen nimmt bis 
26. August Frau Gabriela Zehnder unter Telefon 
055 442 19 45 entgegen. Die Frauen ge mein
schaft freut sich auf eine schöne Reise!

♠ ♠ ♠

4. September: Sie gehören zu uns. Für sie hat 
nach dem Kindergarten die Schulzeit angefan
gen. Die Erstklässler sind heute stolz mit ih 
rem Schulthek unterwegs zum Familien got
tes dienst um 9.30 Uhr, zusammen mit den 
Eltern und Geschwistern. Durch ein schlichtes 
Segenszeichen möchten wir unsere Kleinsten 
dem Schutz Gottes empfehlen, der uns in 
Jesus gezeigt hat, wie er besonders jene liebt, 
die allein nicht gut vorwärts kommen.

♠ ♠ ♠

5. bis 9. September: In diesen Tagen treffen 
sich Seelsorgerinnen und Seelsorger aus den 
beiden Dekanaten Ausserschwyz und Glarus 
zum Weiterbildungskurs im Priesterseminar in 
Chur. Mindestens so wichtig wie der Inhalt des 
Kurses sind die Gespräche unter allen, die im 
Dienst der Verkündigung stehen. In verdankens
werter Weise wird mich Albin Keller vertreten. 



Am Mittwoch, 7. September um 9.00 Uhr fin
det eine weitere Frauenmesse in der Kapelle 
des Seniorenzentrums Engelhof statt. Auf viele 
interessierte Frauen freut sich die Frauenge
meinschaft.

♠ ♠ ♠

11. September: Sie gehört zu unserem Dorf, 
auch wenn sich Altendorf in verschiedene 
Richtungen verändert und vergrössert hat. Sie 
ist ein Aufruf zu einem regelmässigen Halt, das 
Denkmal nicht für eine vergangene Zeit, son
dern für eine lebendige Gegenwart. Dieser Ort, 
unsere Kirche hat heute am Michaelsfest 
ihren Namenstag. Er ist durch einen festlichen 
Gottesdienst um 9.30 Uhr aus der Reihe der 
gewöhnlichen Sonntage herausgehoben. Beim 
Apéro müssen wir diesmal allerdings auf das 
Spiel unserer Harmoniemusik verzichten.

♠ ♠ ♠

Am Mittwoch, 14. September, besucht Kas
per li das Dorfzentrum Altendorf! Während die 
Kinder in zwei Aufführungen um 14.00 Uhr und 
15.30 einer spannenden Geschichte zuhören, 
treffen sich Mamis und Papis in der Kaffee
stube. Auf viele kleine und grosse Besucher 
freut sich der Familientreff!

♠ ♠ ♠

18. September: Ist der Bettag noch ein beson
derer Sonntag? Wurde er nicht eingeführt als 
Antwort auf eine Haltung, die alles selbstver
ständlich nimmt, was unser Leben ausmacht? 
Genügt ein einzelner Tag, um sich Denk und 
Verhaltensweisen bewusst zu machen und sie 
vielleicht zu verändern, die dem Leben gar 
nicht dienen? Es gibt verschiedene Formen, an 
Gott als Teil unseres Lebens zu denken, auch 
den Gottesdienst zum Bettag, der um 9.30 Uhr 
musikalisch besonders festlich gestaltet ist.

Bauernfamilien werden die Kirche zum Ernte
dank herbstlich schmücken und anschliessend 
einen Mostapéro ausschenken. Danke für die
sen Beitrag zu unserer Gemeinschaft!

♠ ♠ ♠

18. September: «Sunntigsfiir» um 9.30 Uhr 
im Dorfzentrum. Diesmal werden wir den 
Schluss in der Kirche mit allen Gottesdienst

besuchern erleben. Wir freuen uns auf viele 
kleine und grosse Gäste!

♠ ♠ ♠

20. September: Im Einklang mit Gottes Geist 
leben! Dieses Leitwort wird die jungen Leute 
aus der 6. Klasse im Religionsunterricht beglei
ten. Mit dem Schulbeginn haben sie auch ihren 
Firmweg angefangen. Untistunden, Schul got
tes dienst und ein Projekttag im Frühjahr sind 
Verständnishilfen für das, was der heilige Geist 
für unser Leben bedeutet. Die Religions leh re
rinnen möchten mit den jungen Leuten einen 
Glaubensweg gehen. Diese Aufgabe können 
sie nur erfüllen, wenn die Eltern sich nicht aus 
ihrer Verantwortung verabschieden, die sie 
damals bei der Taufe des Kindes übernommen 
haben. Am Elternabend möchten wir miteinan
der über die Firmung als Sakrament, als Gabe 
Gottes nachdenken und den Firmweg vorstel
len, der zum Firmtag am 20. Mai 2012 führt.

♠ ♠ ♠

25. September: Schülerinnen und Schüler aus 
der 4. und 5. Klasse gestalten heute um 9.30 
Uhr den Familiengottesdienst. Sie freuen 
sich, wenn viele mitdenken, beten und singen.

♠ ♠ ♠

Der Familientreff organisiert auch in diesem 
Herbst wieder eine Kinderwarenbörse im Ge 
mein dezentrum. Annahme der gebrauchten 
Sachen sind am Dienstag, 27. September von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr (zum selber anschrei
ben) und von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr. Der 
Verkauf findet am Mittwoch, 28. September 
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 13.30 Uhr 
bis 15.30 Uhr statt, Rücknahme und Aus zah
lung von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr. 

♠ ♠ ♠

Am Donnerstag, 29. September lädt die 
Frauengemeinschaft zum Jassen im Engelhof 
ein! Wer gern am gemeinsamen Zmittag «Zä
mä am Tisch» um 12.00 Uhr teilnehmen möch
te, melde sich bitte bis am Dienstag, 27. Sep
tem ber direkt im Engelhof unter der Nummer 
055 451 40 00 an. Ab 13.00 Uhr wird gejasst!

♠ ♠ ♠



Voranzeigen:

22. Oktober: Familiengottesdienst

23. Oktober: «Sunntigsfiir»

● Vom Oktober an beginnt der Gottesdienst 
 am Samstagabend wieder um 18.00 Uhr

Zwei Daten (weit im Voraus) zum Vormerken:

15. April 2012: 
Erstkommunion der Drittklässler

20. Mai 2012: Firmung der Sechstklässler

E Wir teilen

Juni 2011

Papstopfer 396.75
Lagerkasse Jubla/Ministranten 2 277.25
BenediktinerMissionare Uznach    1 187.65
Priesterseminar St. Luzi, Chur   777.20
Opferkerzen 1 100.––
Kinder in Not  100.––
Spenden: Bischofskonferenz 334.10
Total Juni    6 172.95

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Ein herzliches Dankeschön für die treue 
Unterstützung erreichte uns von der Stiftung 
Theodora (Clowns für unsere Kinder im Spital).

Mit Freude haben wir feststellen dürfen, dass 
Sie am 1. Mai 2011 erneut zugunsten der Stif
tungs aktivität gespendet haben, dieses Mal mit 
einem Beitrag in der Höhe von Fr. 1 710.–. Für 
Ihre grosse Solidarität gegenüber kranken Kin
dern und das uns entgegengebrachte Ver
trauen möchten wir Ihnen ein herzliches Dan
ke schön aussprechen.

André Poulie, Präsident

F  Wir dürfen wissen 

Sonntag, 28. August
An diesem Sonntag nimmt eine kleine Gruppe 
unserer Ministranten, begleitet von den beiden 
Religionslehrerinnen Regula Schmid und Bri
git te Helbling, am MiniFest in Zug teil. Es wird 
ein vielfältiges spannendes Programm gebo
ten, an dem sich die jungen Leute auch aktiv 
beteiligen werden. Wenn jemand Näheres da zu 
erfahren möchte, ist unter www.minis.ch/mini
fest die Atelierliste zu finden. Wir wünschen 
allen einen frohen Sonntag.

♠ ♠ ♠

24. September bis 2. Oktober In dieser letz
ten Schulwoche vor den Herbstferien bin ich 
abwesend und werde die letzten Ferientage 
dieses Jahres geniessen. Lieber Albin, danke 
für die Bereitschaft, wieder mitzuhelfen.

♠ ♠ ♠

Informationen zum Abbruch / 
Neubau des Pfarreiheimes

Ab Schuljahr 2011/12 findet der Religionsun
terricht nicht mehr im Pfarreiheim sondern in 
den Schulhausanlagen statt.
Gemäss Terminplan wird im Monat September 
2011 mit den Vorbereitungsarbeiten für den 
Ab  bruch des Pfarreiheimes begonnen. Die 
eigentlichen Abbrucharbeiten des Gebäudes 
sind für Oktober vorgesehen. Während der 
Bau  zeit von ca. 18 Monaten erhalten unsere 
Vereine Gastrecht in Räumlichkeiten der Ge 
meinde. So dürfen wir einen Teil der Schutz
räume im Dorfzentrum und als Stauräume den 
Estrich im Schulhaus 1940 sowie Plätze in der 
Tiefgarage benützen. Im Namen der Vereine 
dankt der Kirchenrat dem Gemeinderat für die
ses grosszügige Entgegenkommen.  
Ab September 2011 kann das Pfarreiheim 
nicht mehr für Veranstaltungen benützt wer
den. Vereine und Gruppen, welche in die Räu
me der Gemeinde ausweichen müssen, reser
vieren ihre Lokale für Proben, Sitzungen, Ver
an staltungen usw. selber bei der Gemeinde. 
Ansprechperson: Toni Mächler, Natel num mer 
079 450 46 78.

Hoffen wir auf eine unfallfreie Bauzeit und freu
en wir uns jetzt schon auf den Einzug ins neue 
Pfarreiheim. Kirchenrat Altendorf

➱ Einsendeschluss fürs OktoberPfarrblatt 
 2. September 2011



Wir treffen uns an folgenden Daten 
im September 2011

Wo: Pfarreiheim St. Martin 
 jeweils um 20.15 Uhr

Wann: Freitag, 02. September
 Freitag, 09. September
 Freitag, 16. September
 Freitag, 23. September
 Freitag, 30. September 

Chorliteratur:

Mozart, Missa brevis in G, KV 49

Deutsches Hochamt von 
Johann Michael Haydn

Gottesdienst:

11. September, 9.30 Uhr, St. Michaelsfest
Mozart, Missa brevis in G, KV 49

Besonderes:

Samstag 10. September
Kath. Kirche St. Meinrad, Pfäffikon SZ
Probe Kant. Kirchenmusiktag 2012
Michael Haydn, deutsches Hochamt.

Haben Sie Fragen? 
Diese beantworten wir Ihnen gerne!

Placi Simonet, Präsident 
Bubenrain 20, 8852 Altendorf
Telefon 055 442 37 91
Email: placido@bluewin.ch

Franz Nussbaumer, Chorleiter
Dorfplatz 4 b, 8852 Altendorf
Telefon 055 442 27 87

AZB   1890 SaintMaurice
Bitte nachsenden, 
neue Adresse nicht melden!

Rätsel Nr. 63

Name:

Vorname:

Jahrgang:

Adresse:

PLZ und Ort:

Einsenden an: Augustinuswerk, Postfach 51, 
1890 St-Maurice (der Preis wird ausgelost)

9

1

Er ist Patron der Mission unter Schwarzen,

Gedenktag am 9. September

7

Man feiert ihn und seinen Bruder Kosmas 

am 26. September 

2

Sie war Prophetin zur Zeit der Richter

8

Er ist Patron aller caritativen Vereine und Werke

5

Geboren in Pietrelcina, sein Fest ist am 23. September

3 6

Er war ein der Erzengel

4

Es gibt eine Legende mit ihm und einem Löwen

Antworten finden Sie bei: www.heiligenlexikon.de

1 2 3 4 5 6 7 8 9
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